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NeueWohnhausbautender GemeindeWien .

DieEntwürfefürdreineueWohnhausanlagenimzuständigenGemeinderatsaus-¬
schussgenehmigt. - 687neueWohnungen .

DerGemeinderatsausschussfür Wohnungswesenhatsichin seinerletzten
SitzungneuerlichmitderBeratungvonEntwürfenfür neuestädtischeWohn¬
hausanlagenbefasst unddie vorgelegtenEntwürfegenehmigt.

Aufder Landstrassewirdan der OberenBahngasseundGerlgassenachden
PlänendesZivilarchitekten. OtteKuntschikeinWohnhausbauerrichtetwer¬
den ,der auszweiGassendoppeltraktenbestehenwird ,derenInnenfronteneinen
grossen Binnenhofumfassen .Vondemmehrals 19lh QuadratmetergrossenBau¬
grundwerdenblessetwa1805Quadratmeter,alsonichteinmal37Prezentdes
gesamtenGrundes,tatsächlich verbaut ,währendder Rest des Baugrundeszueinem
Gartenhofausgestaltet wird .Die neueAnlagewird an 9 Stiegenhäuserninsge¬
samt 182 Wohnungenenthalten ;die Häuser werden ausser Keller undErdgeschoss
h bis 5 SteckwerkeundDachbodenhaben .Rund2,500 . 000Schillingmüssenfür
die ErriehtungderneuenAnlageaufgewendetwerden.

Ander Stutterheimgassein Fünfhauswirdeine Wohnhausanlageerrichtet
werden,derenPlänevondenArchitektenJosefBergerundMartinZiegler
stammen.VonderBaufläche,dieetwa3507Quadratmetergrossist,werdennur
ungefähr1614Quadratmeter ,also16ProzentdesgesamtenBaugrundes,tatsäch¬
lich verbaut ,währendfast 1894Quadratmeteroderrund54 ProzentdesBau¬
grundesfür einenStrassenhofverwendetwerden .DiedoppeltraktigeWohnhaus¬
anlagewirdan7 Stiegenhäusernmitje 4 Wohngeschosseninsgesamt124Woh¬
nungenenthalten .DernetwendigeBauaufwandbeträgt 1,800 . 000Schilling .

Die Gründe an der Werndlgasse ,Lottgasse und Pitkagasse inFloridsdorf
werdenzur Errichtung einer Wohnhausanlageverwendet ,die von denArchitek¬
ten SchmidundAichingerentworfenwordenist .DieAusführungdesersten
Teiles dieser neuen Anlago ist vomGemoinderato bereits im Juli desheuri¬

genJahresgenchmigtworden .Nunmchrsoll einweitererBauteilfolgen. Von
dorfür diesenBauteilzurVerfügungstohendenGrundflächo,ctwa22. 868
Quadratmoter ,werdenkaum23 Prozent ,5326Quadratmeter ,tatsächlichverbaut .
währondmehrals 17 . 542Quadratmotor ,also ctwa 77 Prozont des gesamtenBau¬
grundes ,auf GärtenundStrasson entfällt .Die noueviergeschessigeAnlage
wird 4 Frontonhaben ,die einen grossonMittelhof umschliesson . Vonden28
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Stiogonhäusernwerdon22vomHofund6dircktvonderStrasseauszugäng¬
lichsein .DieAnlagewirdinsgesamt381Wohnungenonthalten .DieBau¬
koston für diesen zweiten Bauteil der grossen Wohnhausanlagehetragen
rund 5,490 . 000Schilling .

- . - - - - - - . - . —. —. - - - - . - ¬

ZichungderWienerArmenlotterie.
Bei der am10 .Oktoberim Zichungssaaleder Staatslotterien amtlich

durchgeführtenZichungder108. WienerArmenlotteriewurdenfolgendehöhe-¬
heroTrofferausgelost:
Dor . HaupttrefferimWertevon20 . 000Schilling entfiel aufLosnummer

8900 ,der . HaupttrefferimWertevon10 . 000SchillingaufLosnummer
70 . 266 ;die folgendenTreffer ( . bis6 .Haupttroffer )imWertevonjo
. 500SchillingentfielenaufdieLose20h. 856,227. 797,304. 209und

307. 135. DieLosc29.123,57. 332,120.797,12l. 115,118. 067,150.Ll6 ,200. 807,
222. 106,276. 124,311. 152,321. 258,338. 826,383. 056und386 . 168wurdonfür
Troffer im Wertevonje . 500Schilling ( . bis20. Haupttroffer )gezogen .
AussordemwurdenweiterelohoTrofforimWertevon5 Schillingbis200
Schilling gezogen .Amtlichüberprüfte Zichungslisten zumPreise von20
GroschensindinallenLosverschleisstellenerhältlich.

SitzungderBezirksvertretungNoubau.
DieBezirksvertretungNeubautritt amDonnerstag ,den15 .Oktober ,um

18 Uhr zu einer Plenarsitzung zusammen .

JubilarederEhe.
IndieserWochefeiertendieEhepaareJohannundKatharinaEdelmann,

JosefundJohannaGraf ,FranzundJosofaSkrob ,FerdinandundJosofaSölch
und Felix und Rosa Unger das Fest der goldenen Hochzeit .In Vertretung des

Bürgermeisterserschien amtsführenderStadtrat Linder in der Wohnungder
Jubelpaare ,beglückwünschte sie und überreichte ihnen die Ehrengabeder
StadtWien .

- . - . - - - - - - ¬
OeffentlicherRettungsdienstderWienerGemeindewache.

Bekanntlichhat die WienerGemeindewacheeinen öffentlichenRettungs¬
diensteingerichtet ,derdazubestimmtist,bei UnglücksfällenersteHilfe
zu bieten .Im vergangenenSeptemberhat nun der Rettungsdienst derGe¬
meindewachein 959Fällen Hilfe geleistet ,undzwarbei 1Verkehrsunfall ,
110Unglücksfällen,2 SelbstmordenoderSelbstmerdversuchenund846sons¬
tigen Vorfällen .Dabei ist 186 verletzten ,156 erkrankten und 617sonst
gefährdeten Hersonen Hilfe gebeten worden .
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